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SAlle Angaben ohne Gewähr. Weitere Informationen

zu Veranstaltungen findet man auf unserer Website
www.skynews.ch unter SERVICE/Termine. 
Informationen zu weltweiten Airshows findet man auf
www.milavia.net/airshows

Mai
12. Training Patrouille Suisse in Bellechasse

19. Training Patrouille Suisse in Wangen-Lachen

20. – 22. Ebace in Genf, www.ebace.aero

26. Training Patrouille Suisse in Bellechasse

30./31. Airshow Hoher Kasten, www.hoherkasten.ch

Juni
02. – 08. PC-7 TEAM an RAF Cosford Airshow

04. Heckrad-Schnupperflüge im Birrfeld, www.a-a-a.ch

06. Training Patrouille Suisse/100 Jahre Staffel 6, Payerne

08. 150 Jahre Arth-Rigi-Bahn mit Vorbeiflügen von Oldtimern 
auf der Rigi

12. Training Patrouille Suisse in Emmen

13./14. Seenachtsfest Arbon mit PC-7 TEAM

14. 40 Jahre Heli Bernina in Samedan

14./15. Patrouille Suisse an AIRE 2025 in Murcia, Spanien

15. Bergrennen Hemberg mit Super Puma Display

16.– 22. Paris Air Show, www.siae.fr

27./28. Patrouille Suisse in Autigny FR

27./29. Nordostschweizer Schwingfest in St. Gallen mit 
PC-7 TEAM

28. 30 Jahre CAF Swiss Wing mit Classic Aircraft Fly-in 
Birrfeld, www.caf-swisswing.ch

28. Mitgliederfest (Mifas) der AAA of Switzerland im Birrfeld

28. Trucker & Country Festival in Interlaken mit Super 
Puma Display

Juli
04./05 Patrouille Suisse an Neuchâtel Airshow

18.-20. Royal International Air Tattoo Fairford, www.airtattoo.com

18./20. Swiss Open Gstaad mit PC-7 TEAM

25./26. Luci e ombre in Locarno mit PC-7 TEAM

29./30. PC-7 TEAM in Samedan anlässlich des Jugendlagers

August
02. Loorholz Flugtage in Leuggern mit Super Puma Display

08. – 10. Jodel Fly-in in Gruyère

17. Flugplatzfest Hausen am Albis mit Super Puma Display

18. Training Patrouille Suisse in Langenthal-Bleienbach

23. Fly-in St. Stephan

23./24. Flug und Zug auf dem Flugplatz Dübendorf, 
www.flugundzug.ch

25. Training Patrouille Suisse in Mollis

29./30. Patrouille Suisse am ESAF 2025 auf dem Flugplatz Mollis

September
03. Heckrad-Schnupperflüge im Birrfeld, www.a-a-a.ch

05./07. Flügerchilbi Langenthal mit PC-7 TEAM und Super 
Puma Display

05. Fly-in Raron

06./07. RIO Oldtimertreffen in Gruyère, www.rio.aero

Patrouille Suisse an Airshow in Udine, Italien

Spare in der Zeit, so 
hast Du’s in der Not

Anfang Jahr hat der Bundesrat die Ver-
nehmlassungsvorlage zum Entlastungs-
paket 27 (EP27) verabschiedet. Das Paket 
soll das Ausgabenwachstum bis 2030 von 
durchschnittlich drei Prozent pro Jahr auf 
etwas über zwei Prozent reduzieren. Damit 
schnallt man den Gürtel nicht enger, son-
dern die Bundesausgaben sinken nicht, sie 

wachsen nur etwas weniger stark. Wenn der Bund in den nächsten Jah-
ren mehr Geld für die Armee oder die AHV ausgeben will, muss er sich 
also bei anderen Ausgabenposten zurückhalten. 

Das wiederum bedeutet Verteilkämpfe und die Luftfahrt ist mittendrin. 
Jetzt rächt sich, dass die Schlussfolgerung aus dem luftfahrtpolitischen 
Bericht von 2016, die Flugsicherung auf den Regionalflugplätzen zwecks 
Kostensenkung neu zu organisieren, nicht umgesetzt wurde. Es wurden 
keine neuen, kostengünstigeren Flugsicherungsverfahren installiert. Die 
Erfahrungen aus dem Pilotprojekt «IFR ohne Flugverkehrskontrolldienst» 
in Grenchen wurden nicht genutzt, um eine permanente Lösung für «IFR 
ohne ATC» in Grenchen und auf anderen Flugplätzen zu finden. Das 
überrascht nicht, wenn man bedenkt, dass es sieben Jahre gedauert 
hat, bis der Regionalflughafen Samedan (LSZS) am 5. Dezember 2019 
nach jahrelangem Zertifizierungsprozess endlich das IFR-An- und Ab-
flugverfahren mittels GPS in Betrieb nehmen konnte. 

Zusammenfassend hat es unsere Branche während knapp zehn Jahren 
nicht geschafft, von der Abhängigkeit der Spezialfinanzierung Luftver-
kehr loszukommen. Wir haben den Kopf in den Sand gesteckt, statt 
neue kostengünstigere und zweckmässige Flugverfahren zu installieren. 
Jetzt droht dem Netzwerk aus elf Regionalflugplätzen mit dem EP27 das 
Aus. Selbst die wegen Bundesinteressen (Staatsflüge und Ausbildung) 
vom Sparprogramm ausgenommenen Flugplätze Bern und Grenchen 
können mit fünf Millionen Franken Mitfinanzierung von Leistungen durch 
den Bund mehr schlecht als recht leben. Wie holen wir jetzt die Kasta-
nien aus dem Feuer? 

Wenig bewusst dürfte den meisten sein, dass der Bund über die ver-
gangenen Jahrzehnte immer grössere Ausgabenpositionen aufgebaut 
hat, die eigentlich in den Bereich der Kantone gehören. So übernimmt 
der Bund etwa beim Regionalverkehr diverse Kosten, die er nicht tra-
gen sollte. Ebenso bei der Kita-Finanzierung oder den Verbilligungen 
der Krankenkassenprämien. Obschon nicht auf der Ebene des Bundes 
angesiedelt, finanziert dieser hier seit langem kräftig mit. 

Die Regionalflugplätze sind entscheidend für die Standortattraktivität ei-
nes Kantons und begünstigen die Ansiedlung von Unternehmen. Wer 
profitiert, soll auch zahlen, muss jetzt das Gebot der Stunde sein! Nutzen 
wir das EP27, damit der Bund als Eigner der Skyguide und das UVEK 
mit dem BAZL endlich Nägel mit Köpfen macht, um das, was im Ausland 
schon lange möglich ist, auch bei uns zu ermöglichen: Die Entwicklung 
und Zulassung kostengünstiger Modelle und Verfahren der Flugsiche-
rung auf unseren Regionalflugplätzen. Bis dieser Mix aus Mitverantwor-
tung der Kantone und neuer Modelle der Flugsicherung greift, brauchen 
wir eine letzte Gnadenfrist und klammern uns ein letztes Mal an den 
Strohhalm Spezialfinanzierung Luftverkehr, der immer kürzer wird, da 
weniger und effizienter geflogen wird. 

Nationalrat Thomas Hurter, Präsident Aerosuisse
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T SkyFlight: Rettungsfliegerei im Fokus

SkyTalk: Interview mit Rega-CEO Ernst Kohler

SkyBiz: Rückblick auf die Ebace in Genf

Die Juniausgabe 2025 von SkyNews.ch erscheint 
am 2. Juni 2025.


